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Fig. 12. Querschnitt durch eine farblose Stelle des Blattes von Richardia
albo-maculata Hook.

„ 13. Querschnitt durch das Blatt von Anthurium Scherzerianum Schott.

r 14. Epidermis von Acorus gramineus von der Fläche gesehen bei hoher
und tieferer Einstellung.

„ 15. Querschnitt durch das Blatt von Anthurium magnificum Linden,

j, 16. In der Entwicklung begriffene Oberhautdrüse auf der Unterseite
eines jungen Blattes von Anthurium Scherzerianum im Querschnitt.

B 17. Die Oberhautdrüse im fertigen Zustande.

„ 18. Spaltöffnung des Blattes von Philodendron longilaminatum Schott.
mit gerbstoffreichen Nebenzellen.
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Annale« des K. K. Naturhistorischen Hofmuseums. Redig. von Franz Ritter
von Hauer. Bd. I. 1886. Heft 1. Jahresbericht für 1885 von F. Ritter von
Hauer, gr. 8<>. 46 pp. 1 Tfl. Wien (Holder) 1886.

[Erscheint in zwanglosen Heften. Je 20 Bogen mit erforderlichen
Tafeln bilden einen Band, dessen Pränumerationspreis 10 fl. ö. W.
beträgt.]

Reiclienbacli, H. Gr. et Moritz, W., Index seminarii horti botanici Ham-
burgensis 1885. 4». 8 pp. Hamburgi 1885.

Instrumente, Präparations- u. Conservationsmethoden
etc. etc.

Behrens, J. W., The microscope in botany. A guide for the microscopical
investigation of vegetable substances. From the german translated Tby A.
B. Hervey and R. H. Ward. 8°. Boston und London 1886. 25 s.

Sammlungen.

Sillen, O. Leopold, Mus ci frondosi Scandinaviae exsiccati.
Fasciculus II. Gevaliae (Ahlström & Cederberg) 1885.

Der erste Fascikel des genannten schönen Exsiccaten-Werkes
erschien schon im Jahre 1875 und enthält nicht weniger als 300
Nummern. Die Ausstattung ist sehr elegant, die Moose sind auf
starkem Papier aufgeklebt, und zwar höchstens 9 Arten auf jeder
Seite. Das Ganze bildet einen stattlichen Folioband von 50 Bogen.

Der zweite Fascikel hat eine ähnliche Ausstattung und ent-
hält die Nummern 300—506 auf 31 Bogen. Die meisten Beiträge
(etwa 70 Nummern) hat der Herausgeber aus den hinterlassenen
Sammlungen des Dr. J. E. Zetterstedt erhalten; ferner haben
Pfarrer C. K a u r i n , die Apotheker J. P e r s s o n und C. J e n s e n etc.

mehrere werthvolle Beiträge geliefert. Von den vielen im zweiten
Fascikel enthaltenen Seltenheiten wollen wir liier nur die folgenden
hervorheben

:

Hylocomium Oakesii c. fr., H. brevirostre c. fr., Hypnum alpinum c. fr.,

H. polare, H. imponens c. fr., Eurhynchium striatulum, Myrinia pulvinata,
Fontinalis seriata Lindb., Polytrichum sexangulare c. fr., Catharinea angustata
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